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IL
Von der Einteilung des Landes.

Man findet aufden Land-Charten XVêll kleine
Provintzen abgezeichnet, welche theiîs Gespann-
schäften, theils Grafschaften, genennet werden.
Weil aber dreyerley NAT10NM in Siebenbür¬
gen beysammen wohnen, nemlich i.die Sachsen t
2 die Zeckler, und z- die Ungarn; so machen wir
billig drey besondere Artieul.

Dev i. Artickel.
Von den Sachsen in Siebenbürgen.

Wie die Sachsen in dieses Land kommen find, ist
übel zu errathen : Denn daß dieHamelischmKinder,
die im XIII Seculo ein Rattenfänger in einenBerg
hinein geführet hat,von dar unter dem Erdboden bis
nach Siebenbürgen solten gegangen seyn, das will
niemand glauben. Doch vors erste hatKaystr Caro-
lus M. grosse Colonien von den bezwungenen Sach¬
sen nach Ungarn übergeschicket; und also können fie
schon im IX. 8eculo hinein gekommen seyn. Dar¬
nach sind im XII. Seculo zur Zeit des heiligen Krie¬
ges, gantze Armeen aus Deutschland durch Ungarn
nach dem gelobten Lande geführet worden,darunter
gewiß auch Sachsen werden gewesen seyn. Man
liefet aber nicht, daß sie wieder nach Hause kommen
sind, sondern fie mögen sich wol unterweges in Sie¬
benbürgen niedergelassen haben, zumal da sie eine
Colonie von ihren Landleuten, von Laroli M. Zei¬
ten her, darinnen angetroffen haben. Dem fty nun
wie ihm wolle, es sind Sachsen von Sprache, von
Humeur und auch von Religion : Die Provintzen
aber, darinnen sie wohnen, sind folgende :

I. ALTLAND, an den Wallachischen Grentzen,
darinnen ist:


